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       Einladung zum Sommerfest           Sonntag , 24. Juni 2018 ab 11 Uhr 
 

    im Pausenhof der Ludwig- Uhland- Schule Birkenfeld 
 

        Mitwirkende    Vormittag ab 11 Uhr   
        MGV Chöre Mühlacker,  Ungerer Werkchor, Sängerbund Birkenfeld      
      Mittag ab 13 Uhr  
        Projektmännerchor Biet,   Sängerquartett & Liederkranz Serres,   
             Nachmittag ab 14 Uhr 
        Sängerbund Gräfenhausen , Eintracht Hohenwart, Ungerer Werkchor, Projektmännerchor Biet  
           Nachmittag ab 16 Uhr       
        Festausklang mit den “Senderstadt-Musikanten“ 
 

            Zum Frühschoppen, Mittagessen, Kaffee und Kuchen sind Sie herzlichst eingeladen 
 

                 Änderungen vorbehalten        Weitere Informationen im Innenteil dieser Ausgabe 

 

mit dem 
Pfadfinderbund Süd Weitere Informationen finden sie im Innenteil. 

 

NaturFreunde Birkenfeld

    NaturFreunde Birkenfeld 

Sonnwendfeier 

 
 

Samstag, 16. Juni 2018 
Beginn 15:30 Uhr 
+ Kinderprogramm 
+ Hüpfburg 
Kaffee und Kuchen 
Speisen und Getränke 
 

Bei Einbruch der Dunkelheit wird das große 
Sonnwendfeuer entzündet. 
 

Ausgeschildert ab Raiffeisenstraße. 

Sonnwendfeier
Samstag, 16. Juni 2018

+ Kinderprogramm + Hüpfburg
Kaffee und Kuchen | Speisen und Getränke

Bei Einbruch der Dunkelheit wird das große Sonnwendfeuer entzündet.
Ausgeschildert ab Raiffeisenstraße.

Beginn 15:30 Uhr
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jeweils von 8.30 Uhr – 8.30 Uhr
Samstag, 16.06.2018:  
■  Enztal-Apotheke, Pforzheim, Westliche-Karl-Friedrich-Str. 47,  

(Leopoldpl. gegenüber Schlössle Galerie) Tel. 0 72 31/ 5 87 51 16
Sonntag, 17.06.2018:  
■  Vitalwelt Apotheke in der Arcus-Klinik, Pforzheim,  

Rastatter Straße 17 – 19, Tel. 0 72 31 / 2 98 80 40

Apotheken Bereitschaftsdienst

Feuerwehr: Notruf 112
Kommandant, Frank Oelschläger 0 72 31 / 48 26 29
Abt.-Kdt. Birkenfeld Marc Ochner 0 72 31 / 48 04 29
Abt.-Kdt. Gräfenhausen Jens Dann 0 70 82 / 41 39 57
Notarztwagen / Rettungswagen: Notruf 112
Notruf der Rettungsleitstelle 
des DRK Pforzheim-Enzkreis e. V. 112
Krankentransporte: 19 222
Behinderten-Fahrdienst:
Lebenshilfe Pforzheim 0 72 31 / 60 95-222
Polizei: Notruf 110
Polizeiposten Birkenfeld 0 72 31 / 47 18 58
wenn nicht erreichbar  Polizeirevier Neuenbürg 0 70 82 / 7 91 20
Gasversorgung: Störung 0 72 31 / 39 38 37 o. 
Gasv. Pforzheim Land GmbH (Tag und Nacht) 08 00/7 97 39 38 37
Stromversorgung: 
EnBW Regionalzentrum Nordbaden, Ettlingen 0 72 43 / 1 80-0
Netze BW GmbH Störungsmeldestelle – Strom 08 00 / 3 62 94 77
EnBW Servicetelefon 08 00 / 9 99 99 66
Wasserversorgung:
während der üblichen Dienstzeit (Rathaus) 0 72 31 / 48 86 - 43
außerhalb der Dienstzeit (Bauhof) 0 72 31 / 48 20 00

Wichtige Rufnummern

Versuche nicht ein erfolgreicher, sondern ein wertvoller Mensch zu sein.
(Alber Einstein)

Zahnärztlicher Notdienst
Der zahnärztliche Bereitschaftsdienst für Pforzheim und Umgebung 
ist zu erreichen beim DRK unter: 06 21  38 00 08 07

Für den zahnärztlichen Bereitschaftsdienst wenden Sie sich 
bitte an die Kassenzahn-ärztliche Vereinigung Baden-Würt-
temberg: http://www.kzvbw.de/

Rathaus Birkenfeld
Tel. 0 72 31 / 48 86-0, E-Mail: gemeinde@birkenfeld-enzkreis.de
Montag & Dienstag  8.00 – 12.00 Uhr und 14.00 – 16.00 Uhr
Mittwoch  geschlossen
Donnerstag  8.00 – 12.00 Uhr und 14.00 – 18.00 Uhr
Freitag  8.00 – 13.00 Uhr
Bitte beachten: Um unnötige Wartezeiten zu vermeiden, bitten 
das Bauamt, Standesamt und die Renten- und Wohngeldstelle um 
eine vorherige telefonische Terminabsprache.
Rathaus Gräfenhausen, Tel. 0 70 82 / 30 21
In der Regel jeden letzten Donnerstag im Monat, jedoch nur nach 
vorheriger Ankündigung im amtlichen Mitteilungsblatt:
10.00 – 11.30 Uhr zur Sprechstunde des Bürgermeisters

Öffnungszeiten  
der Gemeindeverwaltung Birkenfeld

Allgemeinärztlicher Notfalldienst
für Birkenfeld, Gräfenhausen und Obernhausen
Öffnungszeiten – Jede Woche nach Praxisschluss!
Die Notfallpraxis der Pforzheimer Ärzteschaft e.V. hat 
eine einheitliche Telefonnummer: 116 117
■  Siloah St. Trudpert Klinikum 

Wilferdinger Straße 67 · 75179 Pforzheim 
(Erw.) Mo., Di., Do., 19.00 – 24.00 Uhr 
Mi., 14.00 – 24.00 Uhr, Fr., 16.00 – 24.00 Uhr 
Samstag, Sonntag und jeden Feiertag 8.00 – 24.00 Uhr

■  Helios Klinikum Pforzheim 
Kanzlerstraße 2 – 6 · 75175 Pforzheim 
(Erw.) Mo., Di., Do., Fr., 19.00 – 24.00 Uhr 
Mi., 14.00 – 24.00 Uhr,   
Samstag, Sonntag und jeden Feiertag 8.00 – 24.00 Uhr

■  Helios Klinikum Pforzheim (NOK) 
Kanzlerstraße 2 – 6 · 75175 Pforzheim 
(Kinder) Mi., 15.00 – 20.00 Uhr,  Fr. 16.00 – 20.00 Uhr 
Samstag, Sonntag und Feiertag 8.00 – 20.00 Uhr 
Telefonische Terminabsprache sinnvoll: Telefon 07231/969 2969

■  Enzkreis-Kliniken Neuenbürg 
Marxzeller Straße 46 · 75305 Neuenbürg 
(Erw.) Mo., Di., Do., 19.00 – 23.00 Uhr 
Mi., 14.00 – 23.00 Uhr, Fr. 16.00 – 23.00 Uhr 
Samstag, Sonntag und jeden Feiertag 8.00 Uhr bis 23.00 Uhr, 

Weitere und ausführliche Informationen finden Sie im 
Internet unter: www.notfallpraxis-pforzheim.de
Sollte es Ihnen aufgrund der Schwere der Erkrankung nicht möglich 
sein, eine der Notfallpraxen aufzusuchen, werden Sie durch einen Arzt 
des Fahrdienstes zuhause medizinisch versorgt. Alle dringend notwen-
digen Hausbesuche werden vom Ärztlichen Fahrdienst der Notfall- 
praxen in Pforzheim übernommen.
Der Allgemeinärztliche Notfalldienst  
d.h. die Notfallpraxen und der Fahrdienst, ist unter der folgenden  
Rufnummer erreichbar: 116 117
Der Kinderärztliche Notfalldienst/Enzkreis: 

 0 180  6 07 23 11
In lebensbedrohlichen Situationen  
die sofortige Hilfe erfordern, verständigen Sie bitte sofort den Ret-
tungsdienst/ bzw. Notarzt unter der 

 Notrufnummer 112
Enzkreis-Kliniken Neuenbürg
Zentrale: 0 70 82 / 7 96-0 (rund um die Uhr)
Chirurgische Klinik: 0 70 82 / 7 96-522 36
Medizinische Klinik: 0 70 82 / 7 96-522 76
Institut für Anästhesiologie: 0 70 82 / 7 96-0

Tierärztlicher Notdienst
Wenn der Haustierarzt nicht erreichbar ist.
Der tierärztliche Bereitschaftsdienst für Pforzheim und Umgebung ist 
zu erreichen unter:
 0 72 31  1 33 29 66

Notdienste
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Restmüll / Bioabfall
Birkenfeld
Dienstag, 19.06.2018
Gräfenhausen
Mittwoch, 20.06.2018

Leerung der grünen Tonne
Birkenfeld / Gräfenhausen
Mittwoch, 27.06.2018 flach
Donnerstag, 28.06.2018 rund

Öffnungszeiten
Recyclinghof Birkenfeld
Samstag, 16.06.2018 8.30 – 11.30 Uhr
Mittwoch, 20.06.2018 9.00 – 12.30 Uhr 
Donnerstag, 21.06.2018 9.00 – 12.30 Uhr

Abfuhrplan

■ Wohnstift und Pflegeheim Birkenfeld
Dietlinger Straße 138, Anträge und Informationen zur stationären Pfle-
ge und Kurzzeitpflege: Tel. 0 72 31 / 4 55 74 - 0, Fax 0 72 31 / 4 55 74 - 74,  
pflegeheim.birkenfeld@udfm.de
■ Tagespflege Birkenfeld
Dietlinger Straße 111, Anmeldungen können über das Pflegeheim ge-
macht werden oder direkt: Tel. 0 72 31 / 41 99  400
■ Diakoniestation Birkenfeld
Kirchweg 1, 75217 Birkenfeld, Tel. 0 72 31 / 133 91 01
Kranken- und Altenpflege, hauswirtschaftliche Versorgung, 
Nachbarschaftshilfe Birkenf., Hausnotruf und Essen auf Rä-
dern: Sprechzeiten: Mo. – Fr. 11.00 – 12.30 Uhr u. n. Vereinbarung. Auch am 
Wochenende wird der automatische Anrufbeantworter regelmäßig abgehört.
■ Beratungsstelle für Hilfen im Alter 
75217 Birkenfeld, Kirchweg 1, Tel. 0 72 31/1 33 91 25, Christiane Roth
bha@diakoniestation-neuenbuerg.de 
Umfassende Beratung über Unterstützungsangebote (Pflegedienste,  
Tagespflege, Pflegeheime u.a.). Beratung über sozialrechtliche / finanzi-
elle Hilfen (Pflegeversicherung, Schwerbehindertenausweis, Sozialhilfe 
u.a.). Gesprächskreis für pflegende Angehörige, kostenlose Hausbesuche.
Sprechzeiten: Mi. 10.30 – 12.00 Uhr, Fr. 9.00 – 10. 00 Uhr und nach Verein-
barung, auch nachmittags. Der Anrufbeantworter wird täglich abgehört.
Telefonseelsorge: 08 00 / 1 11 01 11
Mobiler sozialer Dienst und hauswirtschaftliche Hilfen:
Deutsches Rotes Kreuz 0 72 31 / 373-285
Soziale Dienste Pforzheim/Enzkreis gGmbH
(früher AWO) 0 72 31 / 1 44 24-16
Essen auf Rädern:
Deutsches Rotes Kreuz 0 72 31 / 373-240
Soziale Dienste Pforzheim/Enzkreis gGmbH
(früher AWO) 0 72 31 / 1 44 24-17
■ Ambulanter Hospizdienst westlicher Enzkreis e.V. 
 Verein für Lebensbeistand und Sterbebegleitung.  
Psychosoziale Begleitung, Palliative Beratung. 
Ansprechp.: Heidi Kunz  Tel. 0 72 36 / 279 9910 oder 0 162/968 4052,  
E-Mail: info@hospizdienst-westlicher-enzkreis.de, 
http://hospizdienst-westlicher-enzkreis.de  
Adresse: Ettlinger Str. 15, 75210 Keltern (Ellmendingen), Eingang Römerstraße.
■ Sterneninsel e.V.: Ambulanter Kinder & Jugendhospizdienst für 
Pforzheim & Enzkreis, Wittelsbacherstr. 18, 75177 Pforzheim, Tel. 0 72 31 
8 00 10 08 · E-mail: mail@sterneninsel.com, www.sterneninsel.com 
■ Krebsinformationsdienst des Deutschen Krebsforschungs-
zentrums: Fragen zu Krebs? So können Betroffene und alle Ratsu-
chenden den Krebsinformationsdienst erreichen: Telefonisch kostenfrei 
unter 0800 420 30 40, täglich von 8 – 20 Uhr. Per E-Mail an  
krebsinformationsdienst@dkfz.de oder im Internet unter 
www.krebsinformationsdienst.de und 
www.facebook.de/krebsinformationsdienst 
■ Psychosoziale Krebsberatungsstelle für Betroffene und 
Angehörige: Einzel-, Paar- oder Familiengespräche und fachlich geleitete 
Gesprächs - und Entspannungsgruppen. Kanzlerstraße 2-6, 75175 Pforzheim, 
Tel.: 07231 969 8900. Aktuelle Termine unter: www.kbs-pforzheim.de
■ DemenzZentrum Enzkreis
Standort Keltern: Bachstr. 32, 75210 Keltern-Dietlingen. Betreuung-
gruppe für Demenzkranke Di. von 15.00 – 17.00 Uhr. Angehörigen-
gesprächskreise einmal monatlich Mi. Beratungstermine nach Ver-
einbarung. Tel. 0 72 36 / 130 - 508, Fax 0 72 36 / 130 - 877, E-Mail:  
demenzzentrum@fachberatung-enzkreis.de
■ Diakonische Bezirksstelle Neuenbürg
75305 Neuenbürg, Poststraße 17, Tel. 0 70 82 / 94 80 12, 
E-Mail: mail@diakonie-neuenbuerg.de, www.diakonie-neuenbuerg.de
Sozialberatung, Beratung in Ehe-, Familien- und Lebensfragen, 
Bürozeiten: Mo. – Fr. 8.30 – 11.30 und Di. und Do. 14.00 – 16.00 Uhr
Offene Sprechzeiten d. sozialen Fachkräfte: Do. 10.30 – 11.30 Uhr und 
14.00 – 16.00 Uhr und nach Vereinbarung.
Kleiderlädle und DiakonieCafé: Geöffnet Do. 14.00 – 16.30 Uhr

■ Die Wohnberatungsstelle des Kreisseniorenrat e.V.
Ebersteinstraße 27, 75177 Pforzheim berät und begleitet bei Um-
baumaßnahmen, die für ein eigenständiges Leben im Alter und bei
Behinderungen notwendig werden. Tel. erreichbar sind wir in den Bü-
rozeiten von Mo. – Fr. 10.00 – 12.00 Uhr unter Tel. 0 72 31 / 35 77 14
■ DRK-Wohnraumberatung Enzkreis  Tel. 0 70 41 / 81 233 10
■  Tagesmütter Enztal e.V. – Beratung + Vermittlung:
Bahnhofstr. 118, 75417 Mühlacker, Tel. 0 70 41 / 8 18 47 11, 
E-Mail: info@tagesmuetter-enztal.de, Mo. – Fr. 8.30 – 11.30 Uhr

■  bwlv – Zentrum Pforzheim im Lore Perls Haus
Fachstelle Sucht, Fachstelle für psychisch kranke Menschen, Tages-
klinik, Offene Sprechstunde (Montag 13.00 – 15.00 Uhr), Sprechstun-
de für Berufstätige: Donnerstag, 16.30 – 18.00 Uhr. Luisenstr. 54 – 56; 
75172 Pforzheim, Tel. 0 72 31 / 1 39 40 80. 
■ Jugend- und Suchtberatung
Plan B GmbH Jugend-, Sucht-, und Lebenshilfen: Beratung und Behand-
lung für Jugendliche, Suchtgefährdete, Abhängige und deren Angehörige.  
Schießhausstraße 6, 75173 Pforzheim, Tel. 0 72 31 / 9 22 77-0, www.planb-pf.de
Telefonisch erreichbar: Mo., Di., Do. 9.00 – 12.00 und 14.00 – 18.00 Uhr,  
Mi. 14.00 – 18.00 Uhr, Fr. 9.00 – 13.00 Uhr. Termine nach Vereinbarung.
■  „Anlaufstelle“ – Hilfe in Lebenskrisen und bei Suizid-Gefahr
Tel. 01 71 / 8 02 51 10, Tägliche Bereitschaft.
■ Diakonie Pforzheim
Beratung über Hilfen in der Schwangerschaft/Schwangerschaftskonfliktbe-
ratung, Goethestr. 41, Pforzheim und auch in der Diakonischen Beratungs-
stelle Mühlacker, Hindenburgstr. 48, Fachstelle für häusliche Gewalt 
Terminvergabe unter Tel. 0 72 31 / 4 28 65-0
■ Ökumenisches Frauenhaus Pforzheim Enzkreis
Tel. 0 72 31 / 45 76 30, E-mail: kontakt@frauenhaus-pforzheim.de, 
www.frauenhaus-pforzheim.de
■ pro familia Pforzheim e.V.
Beratungsstelle, Parkstr. 19 – 21, 75175 Pforzheim, Tel. 0 72 31 / 6 07 58 60  
Beratung rund um Schwangerschaft und Elternschaft, anerkannte Be-
ratungsstelle im Schwangerschaftskonflikt (§219), Beratung zu Sexua-
lität, Partnerschaft, Familienplanung und Verhütung, Sexualpädagogik. 
Beratungstermine können Mo. – Fr. zwischen 9.00 – 12.00 Uhr über die 
Telefon-Nr. 0 72 31 / 6 07 58 60 oder persönlich vereinbart werden.
■  Beratungsstelle für Wohnungslosigkeit und Existenz sicherung
Persönliche Beratung, Unterstützung und Information in Zusam-
menhang mit Sozialhilfe und Arbeitslosengeld II, Wichernhaus der 
Pforzheimer Stadtmission e.V., Westliche 120, 75172, Pforzheim,  
Tel. 0 72 31 / 56 61 96-0 (Zentrale), -61/62 Fachberatungs stelle, E-Mail: 
info@wichernhaus-pforzheim.de, www. wichernhaus-pforzheim.de
■ Beratungsstelle für Eltern, Kinder und Jugendliche 
KISTE Enzkreis – Hilfen für Kinder u. Jugendliche psychisch kranker und 
suchtkranker Eltern und mit Gewalterfahrung. Hohenzollernstraße 34, 
75177 Pforzheim, Tel. 0 72 31 / 3 08 70

Soziale Dienste
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Standesamtliche Nachrichten

Sterbefälle
09.06.  Siegfried Eberhard Stober, Birkenfeld, 71 Jahre

Eheschließungen
08.06.  Jakob Ruben Bauser und Tina Renate Müller

Altersjubilare

In Birkenfeld
15.06. Bernd Ölschläger, Kochweg 39 70 Jahre 
18.06. Elfriede Hoppe, Kirchweg 54 85 Jahre 
18.06. Ivanka Sobiech, Krähenbaumstr. 21 80 Jahre 
18.06. Manfred Kull, Humboldtstr. 6 70 Jahre 
19.06. Gerhard Fix, Hegelstr. 5 75 Jahre 
19.06. Klaus Wagner, Schwarzwaldstr. 21 70 Jahre 
19.06. Monika Kürten, Schwarzwaldstr. 21 70 Jahre 
22.06. Maria Florea, Finkenstr. 23 70 Jahre

 Allen Jubilaren die herzlichsten Glückwünsche.

Fundsachen

Fundsachen in Birkenfeld
Kinder-Roller im Hof der Silcher-Schule stehen geblieben
Schlüssel mit Anhänger
Schlüssel
Mädchenbrille ohne Gläser
Brille

Fundsachen in Gräfenhausen
Pumpe
Uhr

Birkenfelder „Sperrmüll-Markt“ und Tierhilfe
Bei Interesse wenden Sie sich an die Telefonzentrale 

der Gemeindeverwaltung Birkenfeld

Telefon-Nr. (0 72 31) 48 86-0
Durch den „Sperrmüll-Markt“ und die Tierhilfe hoffen wir einen kleinen Beitrag zur 
Reduzierung des Sperrmülls zu leisten und Tieren die entlaufen/entflogen oder zu-
gelaufen/zugeflogen sind zu helfen.
Die Gemeindeverwaltung tritt beim „Sperrmüll-Markt“ jedoch nur als Vermittler 
für die Veröffentlichung selbst auf! Die Abholung/Zustellung muss dann zwischen 
Abgeber und Interessent selbst abgeklärt werden. Deshalb ist es wichtig, dass Ab-
geber/Suchende ihre genaue Adresse und Telefon-Nummer angeben und die abzu-
gebenden/gesuchten Gegen stände genau beschrieben werden.
Die Veröffenlichung ist einmalig. Falls eine zweite Veröffentlichung gewünscht wird, 
muss sich der Abgeber/Suchende noch mal bei der Gemeindeverwaltung melden.

Folgende Gegenstände sind zu verschenken:
1 neuer Lattenrost, verstellbar, 90cm x 2m

1 Fernsehliegesessel
1 Bügelbrett

1 Radiorecorder mit Cassettenspieler
1 Regal neu, 1.80m x 92cm x 46cm

1 Hundeschere Alsculap und Zubehör
1 kleiner tragbarer Röhrenfernseher mit Antenne und Reciever, 

H 36cm, B 40cm
1 Spiegel 1.06m x 70cm
1 Spiegel 68cm x 55cm
1 Skischuhtasche rot

1 Bohrmaschine für Bastler mit Zubehör
1 Dreirad „Kettler“

2 Bobbycars (ohne Hupe)
1 Gartenhäcksler 

Amtliche Bekanntmachungen

Baustelleninfo
Vollausbau Jahnstraße 2. Bauabschnitt zwischen 
Hauffstraße und Kirchweg
Voraussichtlich ab Montag, 18. Juni 2018 wird mit den Kanal-, 
Wasser- und Straßenbauarbeiten in der Jahnstraße durch die Firma 
Harsch aus Bretten begonnen. Die Jahnstraße ist während den Arbeiten 
für den Verkehr gesperrt. Die Zufahrt von Anliegern zu den Grundstü-
cken soll so lange wie möglich aufrechterhalten bleiben. Stellplätze im 
öffentlichen Verkehrsraum können im Baustellenbereich während der 
Bauzeit nicht genutzt werden. Die Arbeiten werden voraussichtlich bis 
Ende des Jahres 2018 andauern. 
Wir bitten um Verständnis für die Behinderungen während der Bauzeit. 
 (Ortsbauamt)

Aktuelle Abfahrtszeiten des Friedhofbusses
immer Mittwochs: (nicht an Feiertagen)
13.28 Uhr: Birkenfeld-Sonne, Pflegeheim
13.29 Uhr: Birkenfeld-Sonne/HS Schönblickweg – Ecke Dietlinger Str.
13.30 Uhr: Birkenfeld-Sonne/HS Metzgerei „Marianne“
13.34 Uhr: Heimig, Ecke Kirchweg
13.36 Uhr: Ecke Daimlerstr./Kirchweg
13.40 Uhr: Kirchplatz, Haltestelle
13.43 Uhr: Gründle, Wohnheim
13.48 Uhr: Ankunft Waldfriedhof
Rückfahrt: 14.45 Uhr, Fahrpreis: 1,-- € pro Person und Strecke

Freiw. Feuerwehr Birkenfeld
www.ffbirkenfeld.de

Wir für euch! Ihr mit uns?
Persönlichkeiten der Feuerwehr prägen das Straßenbild

Stolz auf die prägnanten Banner sind Marc Ochner (Abteilungskomman-
dant der Abt. Birkenfeld), Frank Oelschläger (Kommandant), Bürger-
meister Martin Steiner und Jakob Bauser (stellv. Abteilungskommandant 
der Abt. Gräfenhausen) (v. l. n. r.).
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Ein stärkeres Bewusstsein für unsere Tätigkeiten schaffen und neue Mit-
glieder gewinnen: Dafür trafen sich Kameradinnen und Kameraden an 
einem nassen Wintertag im Dezember im Feuerwehrhaus Birkenfeld. 
Um Persönlichkeiten beider Abteilungen dazustellen, wurden aus-
drucksstarke Gruppenbilder vor der einprägsamen Kulisse der Feuer-
wehrfahrzeuge gemacht.
Beim Einrichten des professionellen Shooting-Setups hat uns der orts-
ansässige Fotograf Karsten Brand unterstützt. Er half uns beim Aufbau 
des Studio-Equipments. Au-
ßerdem gab er uns Tipps, wie 
wir die Personen und Einsatz-
fahrzeuge optimal aufstellen 
können, um eine markante 
Wirkung zu erzielen. Dafür wurden 3 Einsatzfahrzeuge in Zentimeter-
arbeit „falschherum“ in das Feuerwehrhaus gefahren, die Beleuchtung 
und das Licht eingemessen und die Kameraeinstellungen festgelegt.
Anschließend wurden in zwei Durchgängen jeweils ein Motiv mit An-
gehörigen der Einsatzabteilung und Jugendfeuerwehr Birkenfeld  und 
Gräfenhausen aufgenommen. Für mehr Lebhaftigkeit wurden auch Aus-
rüstungsgegenstände aktiv integriert.

In Gräfenhausen steht der Aufsteller beim Netto-Kreisverkehr.

Seit 2 Wochen prägen die Gruppenfotos nun das Straßenbild in Birken-
feld und Gräfenhausen:
In Birkenfeld wurden am Buchholz-Kreisverkehr, an der Abfahrt der Bun-
destraße 294 am Bahnhof und nahe der Sonne die Banner aufgestellt. 
In Gräfenhausen ist das Plakat in der Ortsmitte beim Kreisverkehr am 
Parkgelände zu finden.
Gemäß unserem Slogan: „Wir für Euch! Ihr mit uns?“ laden wir euch 
herzlich ein, bei einer von unseren nächsten Übungen vorbeizuschauen, 
um euch selbst einen Eindruck zu verschaffen. Die nächsten Übungster-
mine könnt ihr unserer Webseite entnehmen: www.ffbirkenfeld.de. Wir 
beantworten gerne eure Fragen, schickt uns dafür einfach eine Mail an 
info@ffbirkenfeld.de, oder hinterlasst uns auf facebook.com/FWBirkenfeld 
eine Nachricht. Wir bedanken uns noch einmal bei Karsten Brand für 
die Unterstützung und dem Bauhof Birkenfeld für das Aufstellen der 
Banner – sowie natürlich allen Kameradinnen und Kameraden, die zum 
Gelingen der Bilder beigetragen haben. (pr)

Öffnungszeiten der Bibliothek:
Dienstag 14.00 – 18.00 Uhr Donnerstag 14.00 – 19.00 Uhr
Mittwoch 10.00 – 13.00 Uhr Freitag  13.00 – 16.00 Uhr
Tel. 0 72 31 / 47 27 06 · info@gemeindebibliothek-birkenfeld.de

Bücher am Abend
Jeder hat Bücher, die er liebt und gerne liest. Um sich über solche aus-
zutauschen, mit anderen Lesebegeisterten einen schönen Abend zu ver-
bringen und sich neue Anregungen geben zu lassen, dazu laden Musik 
aus Dresden, die Buchhandlung Lettera und die Gemeindebibliothek 
herzlich ein. Wir freuen uns auch über neue Gesichter, eine Anmeldung 
ist nicht notwendig. Am Donnerstag. 21. Juni 2018 um 19:30 Uhr 
in der Gemeindebibliothek.

Am Freitag 22.06. bleibt die Bibliothek geschlossen

Vorankündigung Vortrag: 
Die Weltreise WG
Eine Reise durch Zentralasien von Birkenfeld bis Nepal
28.06.18 um 19 Uhr in der Aula der Ludwig-Uhland-Schule 
Birkenfeld in Kooperation mit dem DLRG Birkenfeld, Kartenvorverkauf 
bei uns in der Bibliothek.

Ortsgeschichtliches aus Birkenfeld

150 Jahre Enztalbahn

Am 8. Juni 1868 wurde die erste offizielle Fahrt der Enztalbahn durchge-
führt. Die Strecke ist die älteste Bahnstrecke im Nordschwarzwald. Aus 
Anlass des 150jährigen Jubiläums fand am letzten Wochenende in Bad 
Wildbad ein umfangreiches Festprogramm statt.
In den folgenden 150 Jahren bis heute hat sich viel verändert. 
Die weitere Geschichte und der Bezug zu Birkenfeld soll im Rahmen der 
ortsgeschichtlichen Dokumentation im historischen Rathaus anhand 
von Bildern und Texten dargestellt werden.
Die Präsentation erfolgt im Rahmen einer Führung am Sonntag, dem 
17.Juni 2018. Das historische Rathaus ist an diesem Tage von 14 Uhr 
bis 16 Uhr geöffnet. Für alle, die an diesem Tag etwas anderes vorhaben, 
besteht am Donnerstag 21. Juni 2018 von 18 Uhr bis 20 Uhr eine 
weitere Gelegenheit. 
Gleichzeitig kann auch die Dokumentation der Geschichte Birkenfelds 
von der Keltenzeit bis in die Neuzeit mit Grabfunden, historischen Bü-
chern sowie Fotos besichtigt werden. Besucher jeden Alters können In-
teressantes finden und ganz besonders neu Zugezogene lernen ihren 
hiesigen Wohnort besser kennen und verstehen.
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Ebenso besichtigt werden kann  der in einem extra Raum eingerichtete 
Feuerwehrbereich. Hier sind historische Schriftstücke und Exponate 
ausgestellt, die die Altersabteilung der Freiwilligen Feuerwehr zusam-
mengetragen hat. Ein sachkundiges Mitglied der Altersabteilung steht 
für Erläuterungen zur Verfügung.
Alle Interessierten sind herzlich  eingeladen. Der Eintritt ist 
wie immer frei. (Horst Gabel)

Am 16. Juni: 
„Wir feiern gemeinsam“ –  
Schulfest der Gustav-Heinemann-Schule 
Am Samstag, 16. Juni, präsentiert sich die Gustav-Heinemann-Schule 
mit all ihren Außenstellen bei einem Schulfest und freut sich auf die 
Familien, Freunde, Förderer und auf interessierte Besucher. „Wir feiern 
gemeinsam“ heißt es von 11 bis 16 Uhr auf dem „Lerncampus Bau-
schlott“, dem derzeit größten Standort der Schule, in der Oberen Klinge 
30 in Neulingen-Bauschlott. 
Schon seit Tagen wird an allen Standorten vorbereitet, gebastelt und ge-
malt. Geplant sind Mitmachangebote, bei denen die Gäste selbst aktiv 
und kreativ werden können. Als Highlights wird es Livemusik. Herzhafte 
und süße Speisen sorgen dafür, dass niemand hungrig nach Hause ge-
hen muss. (enz)

Aktion „Gläserne Produktion“ am Wochenende 22. bis 24. Juni:  
10 Jahre Weingärtnergenossenschaft Knittlingen 
Im Rahmen der landesweiten Aktion „Gläserne Produktion“ und an-
lässlich ihres zehnjährigen Jubiläums lädt die Weingärtnergenossen-
schaft Knittlingen zu einem dreitägigen Sommerfest von Freitag, 22. 
bis Sonntag, 24. Juni, in die Wiesenstraße 40 nach Knittlingen ein. 
Am Freitag ab 19:30 Uhr, am Samstag von 9:30 bis 16 Uhr so-
wie am Sonntag ab 10:30 Uhr gibt es Informationen zum Weinbau 
und Weinverkostung. Außerdem findet am Sonntag um 10:30 Uhr 
ein Erntebittgottesdienst auf dem nahegelegenen Hellerhof statt. Eine 
Anmeldung ist nicht erforderlich.  (enz) 

Am 27. Juni: 
Reb-Begehung in Illingen
Am Mittwoch, 27. Juni, führt der Weinbauberater Felix Eberhard ge-
meinsam mit der Lembergerland Kellerei Rosswag und dem Landwirt-
schaftsamt in den Illinger Weinbergen eine Reb-Begehung durch. Dort 
sollen das Krankheitsgeschehen und der Schädlingsbefall in der Saison 
2018 betrachtet werden, um daraus Schlüsse für die weiteren Maßnah-
men zur Gesundhaltung der Reben bis zum Beginn der Wartezeit 2018 
zu ziehen. Walter Appenzeller vom Landwirtschaftsamt wird über recht-
liche Neuerungen im Bereich des Pflanzenschutzrechts berichten. 
Treffpunkt ist um 18 Uhr am Wanderparkplatz zwischen Illingen und 
Rosswag. Die Teilnahme wird als zweistündige Fortbildung im Sinne des 
Pflanzenschutzgesetzes bescheinigt. (enz)

Energiespar-Tipp Juni: 
Energie sparen durch Abfallvermeidung
Ein verendeter Wal in Thailand, der aufgrund von 80 Plastiktüten in sei-
nem Magen nichts mehr fressen konnte? Nachrichten wie diese sind 
mittlerweile keine Seltenheit mehr. Schätzungen zufolge landen jedes 
Jahr mindestens 2,7 Millionen Tonnen Kunststoff im Meer, und viele 
Menschen fragen sich: Was kann ich tun, um daran etwas zu ändern? 
Deutschland liegt bei der Abfallmenge weit über dem europäischen 
Durchschnitt, vor allem bei Verpackungsabfällen: 454 kg Müll pro Per-
son fallen allein in den Privathaushalten jährlich an. Abfallmanagement 
beginnt also bereits in den eigenen vier Wänden: Wieviel Müll produ-
ziert wird, entscheidet jeder zunächst mit seinem Kaufverhalten und 
später mit der Abfallsortierung. 
Im Enzkreis werden Abfallstoffe separat eingesammelt und zu Strom 
und Fernwärme verarbeitet, Wertstoffe zu neuen Materialien. Trotzdem 
wird für die Herstellung von zum Beispiel Plastiktaschen dreizehnmal 
so viel Energie benötigt wie bei deren Verwertung am Ende gewonnen 

werden kann. Hohe Abfallmengen bedeuten also einen hohen Energie-
verbrauch bei der Produktion. 

Sieben Tipps zur Abfallvermeidung im Haushalt
1. Eigene To-Go-Becher mitbringen
Jede Stunde werden in Deutschland etwa 320.000 Einwegbecher weg-
geworfen. Statt der Wegwerfbecher empfiehlt sich hier der wiederver-
wendbare Thermobecher. Bei manchen Kaffeeverkäufern gibt es dann 
sogar einen Rabatt. 
2. Kaffeepulver oder Bohnen statt Kapseln
Wer seinen Kaffee mit Kapseln brüht, produziert pro Kilo Kaffee fast 400 
Gramm Abfälle aus Kunststoff und Aluminium, während es bei einer 
normalen Kaffeetüte lediglich 30 Gramm Verpackungsmaterial sind. 
3. Stoffbeutel statt Plastiktüten
Jeder Deutsche nutzt im Jahr 71 Plastiktüten, dazu kommen noch un-
zählige der dünnen „Hemdchentüten“ für Obst oder Gemüse. Papiertü-
ten sind zwar kompostierbar, aber weniger reißfest – und sie benötigen 
etwa die doppelte Energie in der Herstellung. Eine Stofftasche dagegen 
hält sehr lange, kann gewaschen werden und rentiert sich energetisch 
bereits nach dem 30. Einkauf.
4. Brotdose und Trinkflasche statt Alufolie und Einwegflasche
Der kleine Snack für die Pause im Büro, das Pausenbrot für die Kinder 
oder die Verpflegung für eine lange Reise: Wer Müll vermeiden will, 
greift zur umweltfreundlichen Brotdose und zu einer wiederbefüllbaren 
Trinkflasche statt zu Frischhalte- oder Alufolie und Einwegflaschen aus 
Plastik.
5. Akkus statt Batterien
Wieder aufladbare Akkus sind je nach Typ für bis zu 500 Ladezyklen aus-
gelegt. Damit sind sie einmalig nutzbaren Batterien vorzuziehen. Sind 
sie verbraucht, gehören sowohl Akkus als auch Batterien in Sammelbo-
xen, die es beispielsweise in Supermärkten gibt. Von jährlich 44.000 t 
verkauften Batterien werden derzeit nur 18.000 t dem Recycling-Kreis-
lauf zugeführt; der Rest landet samt zum Teil gefährlicher Inhaltstoffe 
im Restmüll.
6. Nachfüllen statt Wegwerf-Verpackungen
Wasser aus dem Hahn muss weder abgefüllt und verpackt noch trans-
portiert werden; und es ist das am besten kontrollierte Lebensmittel in 
Deutschland. Wer also Wasser aus der Leitung trinkt, trägt viel zur Müll-
vermeidung bei. Für kohlensäurehaltiges Wasser ist ein Wassersprudler 
dienlich. Auch Hygieneartikel werden oft als Nachfüllvariante angebo-
ten, beispielsweise für Pumpspender für Flüssigseife.
7. Reparieren statt wegwerfen, mieten statt kaufen
Reparaturen von defekten Geräten und Gegenständen lohnen sich häufig. 
Selten genutzte Geräte können auch gemietet werden. So lässt sich viel 
Energie für die Herstellung und die Entsorgung einsparen. Wer Reparatu-
ren anbietet und Geräte vermietet, steht unter www.reparatur-verleih.de. 

Weitere Informationen zur Abfallvermeidung gibt es bei der Abfallbera-
tung Enzkreis unter www.entsorgung-regional.de und unter der Telefon-
nummer 07231 354838. Mehr Tipps auch auf https://www.co2online.de/
klima-schuetzen/nachhaltiger-konsum/20-tipps-zur-abfallvermeidung/ 
 (enz) 

Energetisch lohnen sich Stofftaschen schon ab dem 30. Einkauf. (enz)
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Neuauflage des Enzkreis-Wegweisers  
für ältere Menschen erschienen

Unverzichtbares Nachschlagewerk für 
ältere Menschen und ihre Angehörigen: 
Der „Wegweiser für Senioren“. (enz) 

Ab sofort ist die überarbeitete und neu aufgelegte Broschüre „Wegwei-
ser für Senioren“ wieder kostenlos bei allen Rathäusern im Enzkreis, 
beim Landratsamt sowie bei den Beratungsstellen für Hilfen im Alter 
und im Pflegestützpunkt erhältlich. 
Das umfangreiche Heft bietet eine komplette Übersicht über das Ange-
bot für ältere Menschen: Aufgeführt sind neben dem Pflegestützpunkt 
für Mühlacker und Ötisheim die Beratungsstellen für Hilfen im Alter so-
wie sämtliche Angebote von der Wohnberatungsstelle über Gesprächs-
kreise für pflegende Angehörige und Möglichkeiten der Kriseninterven-
tion bis hin zur Kriminalpolizeilichen Beratungsstelle. 
Daneben sind Hinweise auf Diens-
te zu finden, die älteren und 
pflegebedürftigen Menschen zur 
Verfügung stehen, wie Essen auf 
Rädern, Nachbarschaftshilfen, 
Betreuungs-, Fahr- und Begleit-
dienste, Pflegedienste oder die 
Angebote des Consilio in Mühla-
cker und des Demenzzentrums in 
Keltern. Außerdem zeigt die neue 
Broschüre Wohnangebote für Se-
nioren, Tagespflegeeinrichtungen 
und Pflegeheime. Vervollständigt 
wird sie durch Angaben zu Inte-
ressenvertretungen für Senioren, 
Begegnungsstätten und Angebo-
ten der Erwachsenenbildung so-
wie Anlaufstellen für Freiwilliges 
Engagement.
Der Wegweiser kann im Landrat-
samt bei der Sozialplanung kostenlos bestellt werden. Kontakt: Margit 
Jäger, Tel. 07231 308-9517, E-Mail margit.jaeger@enzkreis.de.   (enz) 

Volles Programm bei „Enzkreis erleben“ am 24. Juni: 
■  Maulbronner Klosterleben,  

Radtour auf den Spuren alter Eisenbahnen und  
Tag der offenen Gartentür

Gleich bei drei Ganztages-Veranstaltungen lässt sich am Sonntag, 24. 
Juni, der „Enzkreis erleben“: Von 10 bis 17 Uhr zeigt die langjährige 
Klosterführerin Anita Dworschak „ihr“ Maulbronn, Mathias Lieb vom 
VCD führt interessierte Radler auf die Spuren alter Eisenbahnen im östli-
chen Enzkreis und von 11 bis 17 Uhr öffnen Hobbygärtner im ganzen 
Kreis und in Pforzheim ihre Gartenpforten.
Treffpunkt für den Klostertag ist um 10 Uhr am Parkplatz „Tiefer See“ 
in Maulbronn. Zwischendurch gestärkt durch ein typisches Maulbron-
ner Mittagessen erhalten die Besucher Einblicke in das frühere Leben 
der Mönche und erfahren, wie die Abtei zu Reichtum kam und wie das 
heutige UNESCO-Weltkulturerbe heute genutzt wird. Der Tag endet mit 
einem Spaziergang über den historischen Schafhof, vorbei am ältesten 
der ehemaligen 20 Klosterseen. Die Kosten betragen 39 Euro pro Person 
und beinhalten die Führungen in der Steinhauerstube und im Kloster 
sowie das Mittagessen. Anmeldungen müssen spätestens am 21. Juni 
bei Anita Dworschak unter Telefon 07043 8864 eingegangen sein. Wei-
tere Infos gibt es unter www.klosterwelten.net .
Die Radtour auf Spurensuche alter Eisenbahnen mit Matthias Lieb für 
historisch und/oder verkehrspolitisch Interessierte startet um 10:45 Uhr 
am Bahnhof Mühlacker oder um 11:30 Uhr am Stadtbahnhof Maul-
bronn. Bis dorthin wird der Ausflugszug Klosterstadt-Express genutzt. 
Von Maulbronn führt die rund 40 Kilometer lange Strecke nach Ster-
nenfels und Knittlingen. In Oberderdingen ist eine Pause im Naturpark-
markt vorgesehen. Die Teilnehmer erfahren mehr über die verschiede-
nen Bahnprojekte von vor rund 110 Jahren und welche Spuren sie bis 
heute hinterlassen haben – zum Beispiel den Bahndamm in Großvillars 
und den Bahnhof Knittlingen, an dem nie ein Zug gehalten hat. Die Tour 
endet gegen 17 Uhr und ist bis auf die Fahrkarte von Mühlacker nach 
Maulbronn (2,10 Euro) kostenlos. 
Eine Anmeldung bei Matthias Lieb (Telefon 07041 5545 oder E-Mail 

info@vcd-pforzheim.de) ist bis 23. Juni erforderlich.
Wer es an diesem Sonntag ruhiger angehen lassen möchte, dem bietet 
der Tag der offenen Gartentür die ideale Gelegenheit: Bereits zum 15. 
Mal öffnen Gartenbesitzer und Vereine aus der Region von 11 bis 17 
Uhr ihre Gartentüren. Hobbygärtner und Interessierte können so einen 
Blick in sonst verborgene Hausgärten werfen und sich Anregungen für 
den eigenen Garten holen. Organisiert wird der Tag vom Kreisverband 
der Obst- und Gartenbauvereine Enzkreis/Pforzheim, dem Landratsamt 
und der Stadt Pforzheim. Die Teilnehmerliste zu diesem kostenlosen 
Angebot ist ab Mitte April unter www.logl-bw.de verfügbar. Fragen be-
antwortet Karen Prem unter Telefon 07231 67466 oder per E-Mail an 
kontakt@kogv-enzkreispforzheim.de. 
Alle Veranstaltungen sind Teil der Reihe „Enzkreis erleben“, die vom 

Forum 21 und dem Landwirtschaftsamt zusammengestellt 
worden sind und bis Anfang Dezember ein 
kreisweites Programm zu Landschafts-, Na-
turschutz-, Kultur und Umwelt-Themen bie-
ten. Viele Initiativen und Vereine haben sich 

zusammengetan, um für die Schönheit und Vielfalt der Kulturlandschaft 
im Enzkreis zu werben. Alle Veranstaltungen stehen in einem Pro-
grammheft, das im Landratsamt und in den Rathäusern der Enzkreis-
Gemeinden ausliegt. Es ist auch auf der Homepage des Enzkreises unter  
www.enzkreis.de/forum-21 eingestellt.  (enz)

DemenzZentrum Enzkreis
Standort Keltern: Bachstraße 32 · 75210 Keltern · Telefon 0 72 36 / 13 05 08 
E-Mail: Demenzzentrum@fachberatung-enzkreis.de

Gesprächskreis für Angehörige  
von Menschen mit Demenz
Der nächste Gesprächskreis für Angehörige findet am Dienstag, 
26.06.2018 von 15.00 – 17.00 Uhr im DemenzZentrum, Bachstr. 32, 
Dietlingen statt. Offener Austausch: Was bewegt Sie gerade? 
Bringen Sie Ihre Themen mit!
Eine Anmeldung ist nur erforderlich, falls der betroffene Angehörige in 
die parallel stattfindende Betreuungsgruppe mitkommt. Weitere Infor-
mationen sind beim DemenzZentrum unter der Telefonnummer 07236/ 
130 508 erhältlich.

Höhere Rente ab 1. Juli
Der Bundesrat hat der Rentenerhöhung zum 1. Juli 2018 zugestimmt. 
Dadurch erhalten bundesweit rund 21 Millionen Rentnerinnen und 
Rentner mehr Rente. Die Erhöhung liegt in den alten Bundesländern bei 
3,22 Prozent, in den neuen Bundesländern bei 3,37 Prozent.
Wann das Rentenplus bei den Rentnerinnen und Rentnern ankommt, 
hängt vom Zeitpunkt des Rentenbeginns ab. Wer bis März 2004 Rent-
ner wurde, erhält die höhere Rente bereits Ende Juni. Wenn die Rente 
ab April 2004 begonnen hat, wird das Plus bei der Rente erst Ende Juli 
auf dem Konto der Rentnerinnen und Rentner sein. Die Zahlung erfolgt 
automatisch.
Die gesetzliche Rentenversicherung versendet an ihre Rentnerinnen und 
Rentner ein Schreiben, in dem sie über die Rentenanpassung informiert. 
Mit dieser Rentenanpassungsmitteilung erhalten die Rentnerinnen und 
Rentner erstmalig den neuen folienverstärkten Rentenausweis im prak-
tischen Scheckkartenformat. Der Ausweis ermöglicht Rentnerinnen und 
Rentner Vergünstigungen - etwa bei kulturellen Veranstaltungen oder 
im öffentlichen Nahverkehr. Eine Recherche im Internet oder ein Nach-
fragen vor Ort hilft, die angebotenen Preisnachlässe zu finden und zu 
erhalten.
Auskünfte zu den Themen Rehabilitation, Altersvorsorge und Rente gibt 
es bei der Deutschen Rentenversicherung Baden-Württemberg in den 
Regionalzentren und Außenstellen im ganzen Land, über das kosten-
lose Servicetelefon unter 0800 1000 480 24 sowie im Internet unter  
www.deutsche-rentenversicherung-bw.de.



8 Nummer 24/18 ·  Mitteilungsblatt Birkenfeld

Karriereberatung der Bundeswehr 
in Pforzheim
Die Karriereberatung der Bundeswehr Karlsruhe berät junge Frauen und 
Männer über den freiwilligen Wehrdienst, die aktuellen Laufbahnmög-
lichkeiten, sowie Studien- und Ausbildungschancen bei der Bundeswehr. 
Die nächste Informationsveranstaltung findet am Donnerstag, 21. Juni 
2018 in der Zeit von 08.00 bis 15.00 Uhr, im Berufsinformationszen-
trum (BiZ) der Agentur für Arbeit in Pforzheim, Luisenstr. 32, statt. Eine 
vorherige Terminabsprache ist unter der Telefon-Nr. 0721/692-
42650 erforderlich. 

Ökumene:

Kirchliche Nachrichten

Frauenverwöhnabend 
Wasser des Lebens – lebendiges Wasser
Unter diesem, an die Jahreslosung angelehnten Motto, steht in diesem 
Jahr der Frauenverwöhnabend. „Ein Abend mit allen Sinnen“ – Impulse 

zum Thema, gute Gespräche beim Essen und ver-
schiedene Workshops bilden das Programm dieses 
Abends. Wir beginnen am Freitag 6. Juli um 
19.30 Uhr im Gemeindehaus Schloßberg in Neuen-
bürg. Da die Platzanzahl begrenzt ist bitten wir um 
Anmeldung bis zum 2. Juli unter Telefon 07231-

485224 (AB) oder bezirksarbeitskreisfrauen-neuenbuerg@web.de. Die 
Kostenbeteiligung liegt bei 7.- € zzgl. evtl. Materialkosten der Work-
shops. Eingeladen sind Frauen aller Konfessionen und jeden Alters. 
 Bezirksarbeitskreis Frauen im Kirchenbezirk Neuenbürg

Gottesdienst am 8. Juli 2018.10.00 Uhr  
in ev. Kirche Birkenfeld
Herzliche Einladung zum Gottesdienst am 8. Juli 2018.10.00 Uhr in ev. 
Kirche Birkenfeld. Die Bezirkskantorei Neuenbürg und der Ökumenische 
Kirchenchor Birkenfeld-Neuenbürg werden ge-
meinsam die Messe breve Nr.7 in C-Dur von 
Charles Gounod aufführen. Der Gottesdienst 
wird als Messgottesdienst gefeiert, also mit 
Abendmahl, an der Orgel Bezirkskantor Bernhard 
Müller, Leitung Susanne Schmidt-Zahnlecker, Liturg Pfarrer Stefan Wittig. 

Pfarrbüro, Kirchweg 1, pfarrbuero@ev-kg-birkenfeld.de
Frau Eisele      Tel. 0 72 31 / 13 39 - 150
Montag:   14.00 – 16.00 Uhr
Mittwoch – Freitag:  10.00 – 13.00 Uhr
Pfarramt I  Pfarrer Stefan Wittig  Tel. 0 72 31 / 13 39 - 153 
Pfarramt II  Pfarrer David Dengler  Tel. 0 72 31 / 13 39 - 145
Kirchenpflege  Markus Eberle   Tel. 0 72 31 / 13 39 - 130 
Diakonat  Christian Ende   Tel. 0 72 31  /  13 39 - 134
Martin-Luther-Gemeindehaus  
Regina Shin     Tel. 0 72 31  /  13 39 - 136
Mesnerin  Roswitha David   Tel. 0 72 31  /  47 14 07
Diakoniestation Birkenfeld 
Pflegedienstleitung   Tel. 0 72 31  /  13 39 - 101
Verwaltung   Tel. 0 72 31  /  13 39 - 102
Kindergärten:  Kreuzstraße   Tel. 0 72 31  /  13 39 - 167  
 Jahnstraße    Tel. 0 72 31  /  13 39 - 160 
 Schönblickweg   Tel. 0 72 31  /  13 39 - 177  
 Wacholderstraße   Tel. 0 72 31  /  13 39 - 170
Öffnungszeiten im ALLERWELTS-Kleiderlädle, Hauptstr.7: 
Montag und Dienstag:  14.00 – 17.00 Uhr

www.evang-kirche-birkenfeld.de

Wochenspruch: Der Menschensohn ist gekommen, zu suchen 
und selig zu machen, was verloren ist. (Lukas 19,10)

Freitag, 15. Juni
 9.00 Uhr  Krabbelgruppe im DiBo
17.00 – 18.30 Uhr Gemischte Jungschar 1. – 5. Klasse 
  im Martin-Luther-Gemeindehaus
Sonntag, 17. Juni – 3. Sonntag nach Trinitatis
 9.00 Uhr  Gottesdienst im Wohnstift (Thomas Dombrowski)
10.00 Uhr  Kein Gottesdienst in der Kirche in Birkenfeld
10.00 Uhr    Gottesdienst zum Kirchenbezirkstag 
  in Bad Wildbad
Dienstag, 19. Juni
14.30 Uhr  Tanzkreis im Martin-Luther-Gemeindehaus
17.45 Uhr  Instrumentalkreis im Martin-Luther-Gemeindehaus
19.30 Uhr  Probe des ökumenischen Kirchenchors im
  Martin Luther-Gemeindehaus
Mittwoch, 20. Juni
15.15 – 16.30 Uhr Konfirmandenunterricht Gruppe I 
  im Martin-Luther-Gemeindehaus
16.45 – 18.00 Uhr Konfirmandenunterricht Gruppe II 
  im Martin-Luther-Gemeindehaus
Donnerstag, 21. Juni
15.00 Uhr  Gottesdienst im Wohnstift (Pfr. Phan)
15.30 Uhr  Dienstbesprechung Pflegekräfte 
  im Martin-Luther-Gemeindehaus
17.00 – 18.30 Uhr Mädchenjungschar ab 5. Klasse im DiBo
Freitag, 22. Juni
 9.00 Uhr  Krabbelgruppe im DiBo
17.00 – 18.30 Uhr Gemischte Jungschar 1. – 5. Klasse 
  im Martin-Luther-Gemeindehaus
Sonntag, 24. Juni – 4. Sonntag nach Trinitatis
10.00 Uhr  Gottesdienst in der Evangelischen Kirche (Pfr. Wittig)
11.30 Uhr  „Gottesdienst für Kleine Leute“ im 
  Dietrich-Bonhoeffer-Haus (Pfr. Wittig) mit 
  anschließendem Grillfest im DiBo-Garten 
  (siehe redaktioneller Teil)

Gemeindebrief legen und austragen
Am Montag, den 25.06.2018 um 14.00 Uhr bitten wir wieder alle, 
die den Gemeindebrief legen, um Mithilfe im Martin-Luther-Gemein-
dehaus. Der Gemeindebrief wird dann am Dienstag an die Austräger 
verteilt. Ganz herzlichen Dank für Ihre Mithilfe.

Einladung zum „Gottesdienst für kleine Leute“  
am Sonntag, 24. Juni 2018
Die Evangelischen Kindergärten laden herzlich ein zum „Gottesdienst 
für kleine Leute“ um 11.30 Uhr mit anschließendem Grillfest im DiBo-
Garten. Der Gottesdienst steht unter dem Motto „Die Arche Noah“.

Musik aus Dresden: Konzert am Samstag, 30. Juni 
19.00 Uhr, im Pausenhof der Ludwig-Uhland-Schule
mit den ELB MEADOW RAMBLERS
Swing und Dixieland aus Dresden
Vorkonzert der Jugendmusikschule Neuenbürg/Birkenfeld
Herzliche Einladung hierzu!

Pfarrgasse 1 · Gräfenhausen · Telefon 0 70 82 / 88 75
www.graefenhausen-evangelisch.de

Freitag, 15. Juni
16.00 Uhr Kleine Jungschar (Alter 4 – 8 Jahre)
19.00 Uhr Besprechung Legotage im Gemeindehaus
Samstag, 16. Juni
13.30 Uhr Trauung von Tina Müller & Jakob Bauser
 Pfr. Mathias Kraft
18.30 Uhr Teenkreis
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